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Ein wenig zögerlich war sie schon, 
aber irgendwann ist das Zögern 
gewichen und Nadine Estibalez 
bewarb sich auf die freie Küster-
stelle in Fredelsloh, die nun – 
erfreulicherweise – nur sehr kurz 
vakant war.  

Ihr ist es wichtig, dass unsere 
Kirchen belebt sind. Dass sie 
einladend für Menschen sind. 
Dieser Aufgabe möchte sie nun 
nachgehen. 

Die Gemäuer, die durchbeteten 
Räume der Klosterkirche, rühren in 
ihr selbst etwas an. Die kraftvolle 
Stille – während draußen das 
Leben lärmt – erlebt Nadine 
Estibalez als Wohltat für die Seele.  

Sie möchte dazu beitragen, dass 
die Besucher der Klosterkirche zum 
Gottesdienst, aber auch außerhalb 
dieser Zeiten einen einladenden 
Raum vorfinden; dass nichts zur 
Barriere für ein ungetrübtes 
Erleben jenes Raumes werde.  

Nadine Estibalez lebt mit ihrem 
Mann und ihren drei Kindern schon 
einige Jahre in Fredelsloh. Dass das 
gottesdienstliche Leben hier vor 
Ort nun mit einer Küsterin wieder 
günstigere Voraussetzungen findet, 
ist ihr wichtig. Und in der Tat 
leistet sie so einen Beitrag zum 
Dorfleben, bei dem die Kloster-
kirche immer noch dazugehören 
darf.  
   

   

 Jan Höffker 

Den Raum bereiten 

Nadine Estibalez wird neue Küsterin in der Klosterkirche 
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 Inhalt 

Neues Jahr, neues Glück,  
den Blick nach vorn, nicht zurück.  
Hoffnungsvoll gespannt,  
getragen vom Zauber des Neuanfangs.  
Als wär’s ein schneebedecktes Land.  
Sein funkelnder Glanz geheimnisvoll darüber schwebt.  
Für einen Moment nur das Alte verweht.  
   

Und doch bleibt es da, löst sich nicht auf,  
geht mit mir meinen Lauf ins neue Jahr.  
Es gehört zu mir, ein beschriebenes Papier,  
als eine Seite im Buch meines Lebens.  
Ich kann sie nicht rausreißen, nicht neu schreiben.  
   

Alles neu?  
Klingt nach großer Zukunftsmusik auf das,  
was da noch kommt weit hinter dem Horizont.  
Doch manchmal hören wir schon jetzt ihre Klänge  
in den kleinen Neuanfängen:  
Im Lied eines Vogels, der im Morgengrauen singt.  
Im Schrei eines Neugeborenen, dessen Leben auf Erden beginnt.  
Im Lied der verwegenen Hoffnung auf den großen Neuanfang.  
    

   Barbara Lüskow 

„Siehe, ich mache alles neu“ 

Sonnenuntergang in den Allgäuer Alpen mit Blick  
auf den Saentis (Schweiz). Foto: istock / Uwe Moser. 
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 Behrensen. Herzlich einladen möchte der Kirchenvorstand zur Adventsandacht am Donnerstag, 18. 
Dezember um 18:00 Uhr mit Michael Groh. Anschließend gibt es Bratwurst und Glühwein.           
Die Christvesper am Heiligabend (in diesem Jahr sogar mit Orgel!) feiern wir um 16:00 Uhr mit 
Barbara Lüskow. Am Sonntag, 4. Januar um 11:00 Uhr gibt es eine Espresso-Andacht und im 
Anschluss ein „Neujahrstreffen Kirche vor Ort“. Die zweite Espresso-Andacht folgt am Sonntag,     
1. Februar um 11:00 Uhr. Fröhliche Festtage und einen guten Rutsch! Annegret Schwandt 

 Blankenhagen. Da kommen wir ja auf Ideen: Plötzlich kommt die Kirche zur Kranzniederlegung am 
Volkstrauertag. Und weil der Pastor gerade an einem anderen Ort mit Kranz steht, kommt in 
Blankenhagen Heike Müller-Otte – nicht als Bürgermeisterin, sondern als Kirchenvorsteherin. Wir 
hoffen, es hat trotzdem gefallen. :-) Bei der Adventsfeier am Sonntag, 14.12. um 15:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus ist dann alles wieder ganz normal. Matthias Lüskow 

 Espol. Gerade erst haben wir noch einen wunderschönen Erntedankgottesdienst mit Flöten-
klängen aus Einbeck feiern können und schon hält der Winter Einzug. Wir freuen uns auf die 
Adventszeit mit einen Adventsnachmittag im Dorfgemeinschaftshaus mit Dirk Grundmann. Als 
besonders frohe Botschaft zum Jahresausklang können wir verkünden, dass die Sanierung unserer 
Orgel nun endlich Gestalt annimmt ( Seite 10). Nach einer gesegneten Weihnachtszeit werden 
wir den Winter dann wieder mit kräftigem Espresso ausklingen lassen. Christoph Ratke 

 Fredelsloh. Leider kann in diesem Jahr am Heiligabend um 15 Uhr kein Krippenspiel angeboten 
werden. Nach Probenbeginn hat sich herausgestellt, dass einfach viel zu wenig Kinder teilnehmen, 
als dass ein Krippenspiel funktionieren würde. Das ist natürlich schade. Ähnlich zauberhaft wie ein 
Krippenspiel – und auch mit Kinder-Schauspielern – ist die 2. Fredelsloher Weihnachtsoper           
( Seite 6). Herzlichen Dank auch an Bernd Henne für das Organisieren des Adventssingens am  
Mittwoch, 17. Dezember um 19:00 Uhr. Das wird ein schöner Advent. Jan Höffker 

 Grossenrode. Das Erntedankfest in Großenrode war wieder eine gelungene Aktion. Die Familie 
Arnemann hat sich als alteingesessener Betrieb zu diesem besonderen Gottesdienst bereit erklärt. 
Mit großem Engagement und Einfallsreichtum wurde der ehemalige Kuhstall feierlich hergerichtet. 
Hierbei ist eine Wohlfühlatmosphäre entstanden, die die Besucher zu einem längeren Aufenthalt 
bewegt hat. Vielen Dank auch an Sonja Behrens für die musikalische Begleitung. Mit weit über 50 
Besuchern konnte das Erntedankfest gebührend gefeiert werden. Claus Stumpe 

Erntedank in Lutterbeck. 
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 Lutterbeck. Im Advent heißt es: Macht hoch die Tür! Machen wir: Am Montagabend, 15. 
Dezember, laden wir um 18:30 Uhr in unserer Kapelle ein: Die Kapelle wird geschmückt, es gibt 
Punsch, Glühwein, Gebackenes, einen schönen Text und dazu singt die Singgemeinschaft des 
Gemischten Chores Moringen. An Heiligabend dürfen wir uns wieder über ein kleines Krippenspiel 
im Gottesdienst freuen – danke, Nicole, dass du uns diese Freude ermöglichst. Beginn ist um   
17:00 Uhr. Im neuen Jahr gibt es dann wieder Espresso-Andachten ( Seite 16-17). Michael Dörnte 

 Moringen. Das Gerüst um die Kirche stand rund drei Monate. Mal passte das Wetter nicht und 
mal hatte die Malerfirma nicht genügend Personal. Jetzt sind alle Kirchenfenster gestrichen und 
ausgebessert, kaputte Fensterscheiben ersetzt. Im Winter haben wir wieder ein buntes Programm 
in unserer Kirche ( Seite 14-17). Auf ein besonderes Highlight freuen wir uns im Februar: Die 
Mönche aus Nepal streuen wieder ein Sandmandala in der Liebfrauenkirche und drumherum 
haben wir als Monatsprogramm eine „Reise nach Tibet“ geplant ( Seite 11). Matthias Lüskow 

 Nienhagen. Erntedank mit einem schönen Gottesdienst in der Kapelle liegt hinter uns. Der 
trockene Baum auf dem Friedhof wurde gefällt. Dabei stellte sich heraus, dass er vom Borkenkäfer 
befallen war. Den Volkstrauertag haben wir gemeinsam begangen. Das Thema bleibt aktuell von 
Generation zu Generation. Den Heiligabendgottesdienst gestalten in diesem Jahr Elke Schwarzkopf, 
Waltraut Vaupel und Melanie Albrecht, da Heike Nieschalk leider krankheitsbedingt ausfällt.       
Wir wünschen ihr auf diesem Wege gute und schnelle Genesung. Melanie Albrecht 

 Oldenrode. Lange haben wir gepuzzelt und gesucht, bis wir alle Termine mit Vertretungen 
besetzen konnten. Heike Nieschalk fehlt uns deutlich. Wir laden ein zur Adventsandacht am 
Dienstag, 16. Dezember um 18:00 Uhr mit Barbara Lüskow. Es folgt die Christvesper am Heilig-
abend um 17:30 Uhr mit Dirk Grundmann. Am 18. Januar um 11:00 Uhr gibt es die erste Espresso-
Andacht mit Peter Büttner (im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort), die zweite folgt am       
15. Februar um 9:30 Uhr mit Jan Höffker. Matthias Lüskow 

 Schnedinghausen. Es war etwas besonderes Ende September zum Erntedankfest: Apfelpflück-
Aktion in der Feldmark, später auf Hampes Hof Apfelmosten im kleinen Stil, dazu Kartoffelpuffer 
mit selbstgemachtem Apfelmus und frischen Waffeln. Auch der Gottesdienst im ehemaligen 
Kuhstall mit musikalischer Begleitung von drei Streicherinnen des Northeimer Jugendorchesters 
war ein Genuss. Nun freuen wir uns auf Adventsandacht und Christvesper sowie Espresso-
Andachten und Taizé im neuen Jahr ( Seite 14-17). Paul Lange 

 Thüdinghausen. Wir laden zur Adventsandacht am 16. Dezember um 18:00 Uhr sowie zur 
Christvesper am Heiligabend um 17:00 Uhr. Im neuen Jahr folgt am 11. Januar um 11:00 Uhr ein 
Gottesdienst zur Jahreslosung („Siehe, ich mache alles neu“). Im Anschluss ist dann der Neujahrs-
empfang des Dorfes im DGH. Die nächste Espresso-Andacht ist am 15. Februar; im Anschluss laden 
wir ein zum ‚Neujahrstreffen Kirche vor Ort‘. Bei Kaffee und Keksen wollen wir ins Gespräch 
kommen, wie wir das kirchliche Leben in Thüdinghausen gestalten wollen. Jan Höffker 

Volkstrauertag in Nienhagen. 

Ewigkeitssonntag in Moringen. 
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Vorfreude für Jung und Alt 

Weihnachtsoper am 4. Advent 

Treu blickende Hirten, gutmütige 
Engel, eine Maria und ein Josef, die 
nicht recht wissen, wie ihnen 
geschieht – wir blicken schon mal 
auf die Weihnachtszeit. Zum 
zweiten Mal bietet Wolf-Friedrich 
Merx, Musiker und Pastor i.R., 
etwas unbedingt Besonderes an: 
Am Sonntag, 21. Dezember um 
17:00 Uhr werden wir die 
Weihnachtsgeschichte in der 
Klosterkirche Fredelsloh ein wenig 
anders hören als gewohnt.  

In der Weihnachtsoper hören wir 
Weihnachtslieder vom Anfang des 
20. Jahrhunderts von Engelbert 
Humperdinck, Max Reger, Peter 
Cornelius und Hugo Wolf. Dazu 
wird das Geschehen szenisch 
dargestellt. Eine verdichtete, 
höchst anrührende Atmosphäre 
entsteht und ein wundervoll 
vorweihnachtliches Gefühl stellt 
sich ein. Die mit Hell- und Dunkel-
Kontrasten spielende Klosterkirche, 
das Schattenspiel, darstellende 
Kinder-Schauspieler und der 
solistische wie chorische Gesang 
des Ensemble Klang und Stille 
schaffen etwas Einmaliges. Es ist 
wirklich ein Spektakel für die ganze 
Familie.   

Die Weihnachtsoper ist Teil des 
groß angelegten Programms 
„Singen und Schweigen”, das Wolf-
Friedrich Merx seit einiger Zeit in 
der Fredelsloher Klosterkirche 
anbietet. 

Jan Höffker 

Schauspieler gesucht! 

Wer bei der Weihnachtsoper 
mitmachen möchte – sehr gerne! 
Wir brauchen Maria und Josef, 
Engel und Hirten. Für die Rollen 
in der Weihnachtsoper müsst ihr 
keine Texte lernen. Jede Figur 
wird mit eurer Körpersprache 
ausdrucksstark in Szene gesetzt.  

Ab der 5. Klasse kann man 
mitmachen. Meldet euch gern 
bei mir. 

   Jan Höffker  
   0176 / 21 19 13 44 Fotos: Jan Höffker 
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 Mit Lego bauen wir unsere Traum-Stadt. 
 Foto: Ev. Kirchengemeinde Benningen. 

Die Zeit bewusst gestalten 

Generationenkirche im Advent 

Kaum hat der Advent begonnen, ist 
er schon wieder vorbei. Für 
Erwachsene ist dieser Eindruck 
nicht neu. Und dennoch muss das 
nicht so sein: Wir können den 
Advent bewusst gestalten und 
dadurch ruhiger erleben. Die alten 
Formen und Traditionen helfen uns 
dabei.  

Unsere Familiengottesdienste im 
Advent richten sich auf den ersten 
Blick an Kinder, doch die 

Traditionen im Advent sind schon 
immer generationenübergreifend 
angelegt. Wenn am Sonntag-
morgen eine weitere Kerze auf 
dem Adventskranz angezündet 
wird, dann geht allen Besuchern 
das Herz auf.  

Advent lässt sich am besten 
gemeinsam feiern. Machen Sie sich 
auf den Weg und feiern Sie mit! 

Matthias Lüskow 

„Siehe, ich mache alles neu“ 

Lego-Vormittag am 11. Januar 

Am Sonntag, 11. Januar um 9:30 
Uhr wird die Liebfrauenkirche 
Moringen zu einer Lego-Baustelle. 
In der Winterkirche bauen wir die 
Lego-Stadt unserer Träume und 
überlegen gemeinsam, was darin 
alles vorkommen muss, damit die 
Menschen in dieser Stadt gut leben 
können. 

Während die Kinder bauen, 
können die Eltern in Ruhe Kaffee 
trinken und frühstücken. Musik 
gibt es natürlich auch. 

Eine Grundausstattung an Lego ist 
vorhanden. Aber natürlich darf 
jeder auch eigene Lego-Sets 
mitbringen. Wir unterteilen die 
Tische mit kleinen Markierungen, 
sodass am Ende nichts durch-
einander kommt. Im letzten Jahr 
haben wir das bei den Eisenbahn-
geschichten schon gut eingeübt. 
Am Ende bestaunen wir das 
Ergebnis und nehmen die Jahres-
losung mit nach Haus. 

Matthias Lüskow 

Heiligabend für Familien 

Es lohnt sich, auf den Plan zu schauen 

Gehen wir am Heiligabend in die 
Kirche? Es lohnt sich, vorher auf 
den Plan zu schauen ( Seite 15)! 
Für verschiedene Altersgruppen 
haben wir verschiedene Gottes-
dienste im Programm. 

Der Krippenweg für Kindergarten-
kinder startet um 13:30 / 13:45 / 
14:00 Uhr am Rathaus Moringen. 
Die Hauptkonfis spielen die 
Stationen der Weihnachtskirche im 
Stadtpark nach. Dieser Weg ist für 
die Jüngsten prima geeignet: Man 
darf Fragen stellen, niemand muss 

leise sein und zum Abschluss sind 
wir auch noch in der großen Kirche. 

Um 15:00 Uhr zeigen die Mini-
Konfis ihr Krippenspiel für Schul-
kinder in der Liebfrauenkirche 
Moringen vor großer Kulisse. Das 
ist jedes Jahr ein beeindruckendes 
Event. 

Ein Krippenspiel im Rahmen einer 
klassischen Christvesper gibt es in 
diesem Jahr wieder um 17:00 Uhr 
in der St. Georgskapelle Lutterbeck. 

Matthias Lüskow 
 Maria und Josef im Garten der städt. Kita. 
 Foto: Matthias Lüskow. 
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Josef – stiller Held mit 14 Jahren 

Jugendandacht am 12. Dezember 

Am Freitag, 12. Dezember um 
18:00 Uhr feiern wir die nächste 
Jugendandacht in der Liebfrauen-
kirche Moringen. 

Der Advent ist eine seltsame Zeit: 
Kinder sind aufgeregt und freuen 
sich auf Weihnachten, Erwachsene 
trinken Glühwein – und was hat 
der Advent für Jugendliche zu 
bieten? 

In unserer Jugendandacht stehen 
Maria und Josef im Mittelpunkt 
und überraschenderweise war 
Josef kein alter Mann mit Bart, 

sondern Josef war nicht viel älter 
als seine Verlobte. Wir werfen 
einen Blick in die Bibel und stellen 
fest: Weihnachten ist eine 
Geschichte für junge Leute. 

Ihr dürft also sicher sein, dass ihr  
in dieser Jugendandacht die 
Geschichte von Weihnachten ganz 
anders hören werdet.  

Matthias Lüskow 

   Was nun? Josef muss sich entscheiden! Bild: Pixabay. 

„Siehe, ich mache alles neu“ 

Jugendandacht am 18. Januar 

Weil die Jahreslosung 2026 nicht nur für Jugendliche, 
sondern auch für Erwachsene interessant ist, feiern wir 
die Jugendandacht im Januar zur regulären Gottes-
dienstzeit am Sonntagmorgen. 

Am Sonntag, 18. Januar um 9:30 Uhr werfen wir einen 
Blick auf das neue Jahr und überlegen gemeinsam, was 
die Jahreslosung für unser Alltagsleben bedeuten 
kann.  

Matthias Lüskow 

Wehrpflicht oder Dienstpflicht? 

Überlegungen zur aktuellen Debatte 

Am Volkstrauertag haben wir der 
toten Soldaten der Weltkriege 
gedacht und zugleich wurde der 
Gesetzentwurf der Bundesregie-
rung bekannt, die Wehrpflicht ab 
dem Jahrgang 2008 wieder 
einzuführen. 

Gewiss: Die Wehrpflicht war seit 
2011 nur ausgesetzt. Aber die 
Aussetzung der Wehrpflicht hat 
das Rechtsempfinden verändert. 
Gefühlt ist es so, als ob sie wieder 
neu eingeführt wird. Da beschließen 
Politiker ohne Beteiligung der 
Jugend über das Leben der jungen 
Menschen, die den aktuellen 
Bundestag noch nicht einmal 
wählen durften. Social Media am 
besten erst ab 16 (Jugendschutz!) 

und ab 18 darfst du sterben für 
dein Vaterland.  

Andererseits: Wie sollen wir vertei-
digungsfähig werden? Wo wäre die 
Ukraine heute ohne Wehrpflicht? 
Sie wäre nicht mehr da! 

Was mich an der Wehrpflicht so 
irritiert, das ist der Rechtsanspruch 
des Staates auf mein Leben. Der 
Kampf zwischen Menschen auf 
Leben und Tod ist die staatliche 
Norm. Wer seinem Land im 
Seniorenzentrum oder bei der 
Feuerwehr dienen will, der muss 
das erst begründen. (Und welcher 
Hauptschüler hat am Ende Bestand 
vor einer Kommission, die für 
Gewissensprüfung zuständig ist?!) 

Mit einer Dienstpflicht wäre das 
anders: Du kannst dich entschei-
den zwischen einem zivilen 
Friedensdienst oder dem Dienst als 
Soldat. Damit hätten freie Bürger 
die Wahl: Bin ich bereit, die 
Freiheit mit meinem Leben zu 
verteidigen, oder ist das Leben der 
Menschen mehr wert als die 
Freiheit eines Landes? Beide 
Entscheidungen sind legitim.  

Und erst wenn die Bürger eines 
Landes frei sind, über ihre konkrete 
Antwort auf eine konkrete Gefahr 
selbst zu entscheiden, erst dann 
haben wir eine Chance, aus der 
Logik des Krieges auszubrechen.  

Matthias Lüskow 
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Pop am Valentinstag 

Kommt doch mal nach Einbeck 

An fff 

xxx 

Am Samstag, 14. Februar ist wieder 
Pop-am-Valentinstag. Wir wollen 
das Format auch anderswo mal 
zeigen und sind deswegen dieses 
Mal in der Jugendkirche Marie in 
Einbeck (Sülbecksweg 31).  

Euch erwartet eine schick illumi-
nierte Kirche, gute C(M-)ocktails 
(ohne Alkohol) und Musik von 
Clueso, John Mayer, Max Herre 
und Coldplay – zum Hören und 
Mitsingen.  

Mit diesen Erforschern der Liebe 
begeben wir uns auf die Spur von 
diesem Geheimnis unseres Lebens, 
das so gut, aber auch so, so 
schrecklich sein kann. 

Euch erwarten weder Zuckerguss 
noch Plüschtiere mit Herz – statt-
dessen viel Gefühl in all seinen 
Schattierungen. Der neu ange-
schaffte Frag-o-Mat hilft beim Ins-
Gespräch-Kommen.  

Also kommt paarweise, kommt 
allein, schon lange zusammen oder 
frisch getrennt – Hauptsache, ihr 
kommt – jede*r soll hier was 
finden können.  

Beginn ist um 19:00 Uhr. Bringt 
gerne jemanden mit – wir haben 
Platz.  

Jan Höffker 



 

 

Die ganze Gemeinde ist eingeladen 

Neujahrsempfang am 25. Januar 
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Eine der ältesten Orgeln Südniedersachsens 

Themenjahr in Espol 

„Lebendig und bunt“ 

Das neue Buch von Dirk Grundmann 

Am Sonntag, 25. Januar laden wir 
alle Mitglieder und Freunde der 
Kirchengemeinde zum Neujahrs-
empfang ein. Wir beginnen um 
14:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Moringen. Kurze Grußworte, ein 
üppiges Kuchenbuffet und ausge-
dehnte Gespräche am Tisch haben 
bisher immer für einen kurz-
weiligen Nachmittag gesorgt. Der 
Neujahrsempfang ist von einem 

bunten Programm flankiert: Musik 
von der ZWAR-Gruppe um Hans-
Jürgen Kämmerer, ein Rück- und 
Ausblick mit allerlei Fotos. Der 
Musikzug Fredelsloh rahmt die 
Veranstaltung mit festlicher Musik. 
Schauen Sie also gerne vorbei! Es 
wird definitiv ein schöner Nach-
mittag, mit Ihnen wird es noch 
besser. Ende ist um 17:00 Uhr. 

Jan Höffker 

Ein großes Glück in meinem Leben 
ist, dass ich einen Beruf ausüben 
durfte, bei dem ich Erstaunliches 
erlebt habe: mit Menschen in fast 
allen Bereichen des Lebens. Ich 
habe viel gelernt in diesen 37 Jahren 
und es ist ein bunter Erfahrungs-
schatz entstanden. Diesen Schatz 
teile ich sehr gern mit anderen 
Menschen. Genau dafür sind 
meine Bücher da.  

Diesmal sind es 90 Texte: kleine 
Anregungen zum Nachdenken,  

mal einfach schön, mal auch 
herausfordernd – 108 Seiten voller 
Überraschungen. Verkauf zum 
Selbstkostenpreis von 6 € in 
Moringen bei Sparkasse und Volks-
bank, Eichenapotheke und Reise-
büro Stumpe.  

Auch in der Liebfrauenkirche liegen 
Bücher gegen Spende aus, alle 
Einnahmen dort gehen an die 
Kirchengemeinde Leine-Weper. 

Dirk Grundmann 

Die Orgel in Espol hat eine lange 
Geschichte: erst seit 1890 steht sie 
in unserer Kapelle, davor erklang 
sie in Söhlde-Feldbergen (1868-
1889) und in Baddeckenstedt-
Binder (ca. 1750 bis 1854). Bei 
einer Untersuchung der Pfeifen hat 
sich herausgestellt, dass die Orgel 
noch einmal mindestens 100 Jahre 
älter ist (sog. Eselsrückenlabien, 
Baustil bis 1650). Leider konnte bis-
her nicht herausgefunden werden, 
wo die Orgel zuerst stand. Trotz-
dem bedeutet das für uns: In Espol 
steht eine der ältesten erhaltenen 
Orgeln Südniedersachsens.  

Die Sanierung der Orgel in Espol 
kostet 38.000 €. Viele Spenden aus 
Espol sind eingegangen. Zahlreiche 
Fördermittel stehen in Aussicht. 
2026 wird unser Themenjahr: 

o Kleine Orgelführung nach jedem 
Gottesdienst. 

o Spezieller Orgelgottesdienst mit 
Klassikern aus 4 Jahrhunderten. 

o Orgel-Pop-Konzert. 
o Besuch von Martin und Käthe 

Luther mit Hausmusik. 
o Orgelwettstreit mit Vorher-

Nachher-Vergleich. 

Christoph Ratke 
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Reise nach Tibet 

Besuch der Mönche in der Liebfrauenkirche 

Im Februar 2018 verwandelte sich 
die Liebfrauenkirche Moringen in 
einen Ort der Begegnung zwischen 
Christentum und Buddhismus. 
Zwei Mönche aus Lo-Manthang in 
Nepal erstellten in aufwändiger 
Handarbeit ein Sandmandala in 
unserer Kirche. 

Im Februar 2026 sind die Mönche 
wieder zu Gast in Moringen. Wir 
sind gespannt auf die neuen 
Begegnungen und auf Berichte aus 
der Klosterschule. Auch der Förder-
verein Lo-Manthang ist wieder mit 
dabei. Der Förderverein aus Hildes-
heim unterstützt buddhistische 

Klosterschulen in der Region Upper 
Mustang in Nepal. Anders als in 
China haben die Tibeter in Nepal 
alle bürgerlichen Freiheiten, sodass 
wir mit unserem Besuch offen über 
Alltag und Spiritualität in unseren 
Ländern sprechen können. 

Im Rahmen der Generationen-
kirche haben wir ein umfang-
reiches Programm für Jung und Alt 
entwickelt und freuen uns auf die 
gemeinsame Reise nach Tibet. 
Tashi delek! Glück und Segen! 

Matthias Lüskow & Team 

▷ www.lo-manthang.de 

Sonntag, 01.02.  
9:30 Uhr Generationenkirche: 
Tibet – Land und Leute 
 

Sonntag, 08.02.  
9:30 Uhr Generationenkirche: 
Begrüßung der Mönche  
 

So, 08.02. – Sa, 14.02. 
Arbeit am Sandmandala: 
Liebfrauenkirche Moringen 
täglich geöffnet 10:00 – 12:00 
und 15:00 – 18:00 Uhr 
 

Dienstag, 10.02.  
19:00 Uhr Vorstellung der Arbeit 
des Freundeskreises Lo-Manthang 
 

Freitag, 13.02.  
19:00 Uhr Tibetische Musik, 
Konzert mit Dundup und Gendun 
 

Samstag, 14.02. 
17:00 Uhr Abschlusszeremonie 
mit Zerstörung des Mandalas: 
Alles hat seine Zeit, nichts ist ewig 
 

Sonntag, 22.02.  
9:30 Uhr Generationenkirche: 
Politik und Menschenrechte – 
Leben unter chinesischer Kontrolle 

Foto: Sandmandala 2018 

Stipendiaten des Fördervereins 



 

 

Mit Glück und Sorge mitten im Leben 

Bericht aus dem Kirchenvorstand 

Bernd Ranke unterstützt den KV Hevensen-Lutterhausen 

Bericht aus unserer Nachbargemeinde 

Vom 14.-15. November traf sich 
der Kirchenvorstand Leine-Weper 
zur Klausur in der Heimvolkshoch-
schule Mariaspring in Bovenden. 
Seit zwei Jahren sind bei allen 
unseren KV-Sitzungen immer auch 
Kirchenvorsteher aus Behrensen 
und Thüdinghausen als Gäste mit 
dabei (Blankenhagen versuchen 
wir immer mitzudenken; dort gibt 
es bisher keinen Kirchenvorsteher). 

Wir haben uns Zeit genommen für 
einen persönlichen und einen 
kirchlichen Rückblick auf das Jahr 
2025. Kerzen und Steine erzählten 
von Glück und Sorge im Privaten, 
auf Karteikarten nahmen wir die 
vielen Gottesdienste und Aktionen 
unserer Kirchengemeinde mit dazu. 
Je mehr wir nachdachten und 
gemeinsam erzählten, desto deut-
licher wurde uns, dass wir mit 
unseren Angeboten mitten im 
Leben stehen.  

Allzu oft beschäftigt uns die Frage: 
Warum kommen nicht mehr 
Menschen dazu? Diese Frage muss 
jeder für sich selbst beantworten. 
Wir haben jedenfalls den Eindruck, 
dass wir gute Werbung und gute 

Aktionen anbieten, die auf dem 
Weg des Glaubens helfen und 
unterstützen. Aber natürlich ist 
Religion auch nichts für alle Men-
schen. Die Idee einer Volkskirche, 
in der alle mit dabei sind, war 
schon immer eine Illusion. An 
dieser Selbsttäuschung wollen wir 
uns nicht länger abarbeiten. Wir 
wollen fröhlich Kirche sein in 
unserer Zeit mit den Mitteln, die 
wir haben.  

Im Rückblick auf das Jahr haben wir 
so viele gute Momente entdeckt: 
fröhliche Mini-Konfis in der Gene-
rationenkirche (von Bauernkrieg 
bis Osterengel), dankbare Familien 
im Zeltlager, stolze Jugendliche bei 

ihrer Konfirmation, Lebensfreude 
bei den Konfirmationsjubiläen, 
kreative Themengottesdienste 
(Weltgebetstag, Frauensonntag), 
nachdenkliche Veranstaltungen  
(KZ-Befreiung und Volkstrauertag),  
Pop-Corn-Duft (Kirche und Kino), 
Klosternacht, Singen und Schwei-
gen, Pop-Andachten u.v.m. 

Gefehlt hat auf unserer KV-Klausur 
Heike Nieschalk. Wir wünschen ihr  
auf ihrem Weg viel Kraft und liebe 
Menschen, die sie begleiten.       
Wir danken allen, die in unserer 
Gemeinde helfen: den Gruppen-
leitern, den Lektoren und den 
Vertretungspastoren. 

Matthias Lüskow 

Zum 1. August habe ich die Nach-
folge von Pastor Nicolas Buschatzky 
in der Kirchengemeinde Ellierode-
Hettensen angetreten. Bei dieser 
Stelle handelt es sich um eine 50%-
Stelle, zu der auch die Begleitung 
des Kirchenvorstands der Kirchen-
gemeinde Hevensen-Lutterhausen 
sowie die Leitung der Mini-Konfis 
im gesamten Bereich Hardegsen 
gehören. Ich freue mich, die 
Region Hardegsen-Moringen in 
dieser spannenden Umbruchszeit 
zu begleiten. 

An der bisherigen inhaltlichen 
Versorgung der Orte Behrensen, 
Blankenhagen und Thüdinghausen 
durch die Kirchengemeinde Leine-
Weper wird sich durch die Neu-
besetzung der Pfarrstelle nichts 
ändern. Es ist aber geplant, im 
Frühjahr das zweite Jahr der 
Erprobung des neuen Modells in 
einer regionalen KV-Sitzung 
auszuwerten. Dann wird auch zu 
klären sein, wie die Zukunft 
unserer Region organisatorisch 
aussehen soll. 

Das Freiwillige Kirchgeld wird in 
Leine-Weper (inkl. Behrensen/
Blankenhagen/Thüdinghausen) 
erst im Frühjahr gesammelt. Damit 
soll ausprobiert werden, ob der 
neue Zeitpunkt vielleicht günstiger 
ist. Vor Weihnachten wird um viele 
Spenden gebeten, im Frühjahr 
könnte die Aufmerksamkeit dafür 
höher sein. Außerdem kann das 
jeweilige Spendenprojekt dann 
durch ein ganzes Jahr begleiten. 

Bernd Ranke 
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Foto: Klaus Henne 



 

 

Aufruf zur 67. Spendenaktion von Brot für die Welt 

Projekt führt nach Uganda: „Sauberes Wasser vor der Haustür“ 

Brot für die Welt Seite 13 

Rund 100.000 Euro werden Jahr für 
Jahr durchschnittlich im Kirchen-
kreis Leine-Solling für „Brot für die 
Welt“ gespendet, im Jahr 2024 
waren es sogar 143.000 Euro.  
Rund 3.000 Projekte unterstützt 
Brot für die Welt in 81 Ländern. 
Wir stellen in diesem Jahr das 
Projekt „Sauberes Wasser vor der 
Haustür“ vor. 

Das afrikanische Land Uganda zählt 
zu den ärmsten Ländern der Welt. 
Im trockenen „Viehkorridor“ sind 
natürliche Wasserquellen rar. 
Weniger als die Hälfte der 
Menschen dort hat Zugang zu 
sauberem Wasser. Bis 2020 holten 
auch die Frauen aus dem Dorf 
Kikunda jeden Morgen Wasser an 
einer Quelle. Hin und zurück 
brauchten sie dafür etwa drei 
Stunden – und am Abend noch 
einmal, stets mit einem 25-Liter-
Kanister auf dem Kopf.  

Dank der Organisation ACORD 
haben viele Frauen inzwischen 
einen Tank für Regenwasser – so 
auch die Bäuerin Joy Kamusiime: 
„Ich spare mir die langen Wege 
und damit viel Zeit“, erklärt sie.  

Das aktuelle, von Brot für die Welt 
unterstützte Projekt, verbessert 
den Zugang zu Wasser von mehr 
als 12.000 Menschen in sechs 
Distrikten. Geplant ist der Bau von 
384 Regenwassertanks mit einem 
Fassungsvermögen von 10.000 
Litern für Familien sowie der Bau 
von zwölf Tanks mit einem 
Fassungsvermögen von 20.000 
Litern für Schulen und Kirchen-
gemeinden. Joy Kamusiime verfügt 
bereits über eine der neuen 
Zisternen und freut sich über das 

saubere Wasser. „Früher waren 
meine Kinder häufig krank“, 
erinnert sie sich.  

Die Bäuerin hat von ACORD auch 
Tipps bekommen, wie sie ihre 
Garten- und Feldarbeit an den 
Klimawandel anpassen kann. 
„Früher gab es nur Kochbananen 
und Bohnen“, berichtet Joy. „Jetzt 
essen wir immer auch Gemüse.“   
In einem kleinen Laden verkauft sie 
nun den Überschuss ihrer Ernte. 

Jan Höffker 

Spendenkonto 
 

Empfänger:   
  Kirchenamt Northeim 
 

IBAN:   
  DE25 2625 0001 0000 0238 87 
   

Stichwort:   
   Brot für die Welt - Uganda 
   + Ihr Name 

Joy Kamusiime  
in ihrem eigenen Laden 

Maurer bei der Arbeit 
an einer neuen Zisterne 
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Kirchenkalender Advent 

Sa, 29.11. 18:00 Adventskonzert in der St. Johanniskirche (Jugendchor & NJO) 

So, 30.11. 13:30 – 18:00 Weihnachtsmarkt an der Liebfrauenkirche (VMV) 
Mitsingkonzert, Kaffee und Kuchen, Basteln für Kinder u.v.m. 

17:00 Gottesdienst am 1. Advent in der Klosterkirche (W.-F. Merx) 

Großenrode 

Moringen    

Fr, 05.12. 18:00 Friedensgebet in der Klosterkirche (Wolf-Friedrich Merx) 

Sa, 06.12. 18:00 Adventskonzert in der Liebfrauenkirche (More & More Singers) 

So, 07.12. 9:30 Generationenkirche „Weihnachtsbäckerei“  Seite 7 
in der Liebfrauenkirche (Familie Linne) 

Fredelsloh 

Fredelsloh 

Moringen 

Moringen 

18:00 Jugendandacht „Josef – stiller Held mit 14 Jahren“  
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow & Hauptkonfis) 

Fr, 12.12. Moringen 

18:00 Weihnachtslieder in der Klosterkirche (Fritz Baltruweit u.a.) Fredelsloh 

So, 14.12. 9:30 Generationenkirche „Singen im Advent“  Seite 7 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow & Gitarrengruppen) 

Moringen 

Mo, 15.12. 

20:00 Konzert Liebfrauenkirche (Musikverein Wolbrechtshausen) 

Nienhagen 18:00 Adventsandacht in der St. Johanneskapelle (Barbara Lüskow) 

18:30 Adventsandacht mit Singgemeinschaft in der St. Georgskapelle  
 (Jan Höffker) 

Lutterbeck 

Moringen 

Di, 16.12. 18:00 Adventsandacht in der St. Nikolauskapelle (Barbara Lüskow) Oldenrode 

18:00 Adventsandacht in der Kapelle (Susanne Barth & Rotary-Club) Thüdinghausen 

19:00 Adventssingen in der Klosterkirche (Projektchor) 

Mi, 17.12. 

Fredelsloh 

18:00 Adventsandacht in der St. Johanniskirche (Barbara Lüskow) Großenrode 

Do, 18.12. 18:00 Adventsandacht in der Kapelle (Michael Groh) Behrensen 

18:00 Adventsandacht in der St. Marienkapelle (Barbara Lüskow) Espol 

18:00 Adventsandacht in der Marienkapelle (Jan Höffker) Schnedinghausen 

Fr, 19.12. 10:00 Kita-Andacht in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

18:00 Adventsandacht in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

Moringen 

Moringen 

So, 21.12. 9:30 Generationenkirche „Weihnachtskarten Basteln“  
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 7 

Moringen 

17:00 Weihnachtsoper in der Klosterkirche (Wolf-Friedrich Merx) Fredelsloh 

15:00 Adventsandacht im DGH Blankenhagen (Matthias Lüskow) Blankenhagen 

14:00 Adventsnachmittag im Dorfgemeinschaftshaus Espol 
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Kirchenkalender Heiligabend 

Maria und Josef unterwegs: Krippenweg für Kita-Kinder, 
Start am Rathaus Moringen um 13:30 / 13:45 / 14:00 Uhr, 
Route durch den Stadtpark, Abschluss in der Liebfrauenkirche 
(Matthias Lüskow & Hauptkonfis) 

Moringen    Mi, 24.12. 

15:00 Christvesper in der St. Johanniskirche (Barbara Lüskow) 

15:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel für Schulkinder  
in der Liebfrauenkirche (Jan Höffker & Mini-Konfis) 

Moringen    

Großenrode 

16:00 Christvesper in der Kapelle (Barbara Lüskow) Behrensen 

16:00 Christvesper in der St. Marienkapelle (Michael Groh) Espol 

16:00 Christvesper in der St. Johanneskapelle mit MGV 
 (Melanie Albrecht, Waltraut Vaupel, Elke Schwarzkopf) 

Schnedinghausen 16:00 Christvesper in der Marienkapelle (Jan Höffker) 

Nienhagen 

17:00 Christvesper in der Kapelle (Klaus-Wilhelm Depker) Thüdinghausen 

17:30 Christvesper mit Jugendchor in der Liebfrauenkirche  
 (Barbara Lüskow) 

Moringen    

18:00 Christvesper mit Posaunenchor in der Klosterkirche 
 (Stephanie von Lingen) 

Fredelsloh 

23:00 Christnacht in der Klosterkirche (Jan Höffker) Fredelsloh 

Fr, 26.12.   9:30 Gottesdienst am 2. Weihnachtstag in der St. Marienkapelle 
 (Susanne Westphal) 

Espol 

Moringen 

Kirchenkalender Weihnachten 

Kirchenkalender Silvester 

17:00 Christvesper mit Krippenspiel in der St. Georgskapelle 
(Jan Höffker) 

15:00 Jahresschlussandacht mit Abendmahl in der St. Johanniskirche 
 (Matthias Lüskow) 

Großenrode 

16:30 Jahresschlussandacht mit Abendmahl in der Liebfrauenkirche 
 (Matthias Lüskow) 

Moringen 

18:00 Jahresschlussandacht mit Abendmahl in der Klosterkirche 
 (Matthias Lüskow) 

Fredelsloh 

Mi, 31.12. 

Lutterbeck 

17:30 Christvesper in der St. Nikolauskapelle (Dirk Grundmann) Oldenrode 

10:00 Generationenkirche mit Mitmach-Krippenspiel  
im Seniorenzentrum (Matthias Lüskow) 
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Kirchenkalender Januar 

So, 04.01. Behrensen 

So, 11.01. 9:30 „Siehe, ich mache alles neu“ – Generationenkirche 
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 7 

Moringen    

  9:30 Espresso-Andacht in der St. Johanneskapelle (Jan Höffker) Nienhagen 

Lutterbeck 

Thüdinghausen 

10:15 Espresso-Andacht in der St. Johanniskirche (Jan Höffker) Großenrode 

So, 18.01. 9:30 „Siehe, ich mache alles neu“ – Jugendandacht  
in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow)  Seite 8 

Moringen    

  9:30 Espresso-Andacht in der St. Marienkapelle (Kristina Vogel) Espol 

10:15 Espresso-Andacht im Pfarrsaal Fredelsloh (Michael Groh) Fredelsloh 

11:00 Espresso-Andacht in der St. Nikolauskapelle (Peter Büttner), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

Oldenrode 

11:00 Espresso-Andacht in der Marienkapelle (Barbara Lüskow), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

Schnedinghausen 

So, 25.01. 14:00 Neujahrsempfang der Kirchengemeinde Leine-Weper  
 in der Liebfrauenkirche  Seite 10 

Moringen 

11:00 Espresso-Andacht in der St. Georgskapelle (Barbara Lüskow), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

11:00 Espresso-Andacht in der Kapelle (Jan Höffker), 
 im Anschluss Neujahrsempfang im DGH Thüdinghausen 

11:00 Espresso-Andacht in der Kapelle (Kristina Vogel), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

▷ Postkarte zur Jahreslosung: editionahoi.de  
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So, 01.02. Moringen    

11:00 Espresso-Andacht in der Kapelle (Susanne Westphal) 

9:30 Reise nach Tibet: Land und Leute  Seite 11 
Generationenkirche in der Liebfrauenkirche (Michael Groh) 

Behrensen 

06.-08.02. Rauszeit urban in Hamburg (Jan Höffker & Team)  Seite 28 Hamburg 

So, 08.02. 9:30 Reise nach Tibet: Begrüßung der Mönche  Seite 11 
Generationenkirche in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

Moringen 

11:00 Espresso-Andacht in der St. Johanniskirche (Barbara Lüskow), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

Großenrode 

Di, 10.02. 19:00 Vorstellung der Arbeit des Freundeskreis Lo-Manthang  
 in der Liebfrauenkirche (Iris Lehmann)  Seite 11 

Moringen 

Fr, 13.02. 19:00 Tibetische Musik in der Liebfrauenkirche (Dundup und Gendun) Moringen 

Sa, 14.02. 17:00 Reise nach Tibet: Abschlusszeremonie Sandmandala 
Generationenkirche in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

Moringen 

So, 15.02.   9:30 Espresso-Andacht in der St. Georgskapelle (Barbara Lüskow) Lutterbeck 

  9:30 Espresso-Andacht in der St. Nikolauskapelle (Jan Höffker) Oldenrode 

10:15 Espresso-Andacht im Pfarrsaal Fredelsloh (Jan Höffker) Fredelsloh 

10:15 Espresso-Andacht in der Marienkapelle (Dorothea Speyer-Heise) Schnedinghausen 

Thüdinghausen 

11:00 Espresso-Andacht in der St. Johanneskapelle (Barbara Lüskow), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

Nienhagen 

9:30 Reise nach Tibet: Politik und Menschenrechte in China 
Generationenkirche in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

Moringen 

Do, 19.02. 

Espol 

Kirchenkalender Februar 

11:00 Espresso-Andacht in der St. Marienkapelle (Barbara Lüskow), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

11:00 Espresso-Andacht in der Kapelle (Jan Höffker), 
 im Anschluss Neujahrstreffen Kirche vor Ort 

So, 22.02. 

18:00 Taizé-Andacht in der Marienkapelle (Angelika und Paul Lange) Schnedinghausen 

18:00 Jesus in Tibet? – Eine kleine Weltreise des Glaubens 
Jugendandacht in der Liebfrauenkirche (Matthias Lüskow) 

Fr, 06.02. Moringen 

19:00 Pop am Valentinstag in der Jugendkirche Marie Einbeck,  
 Sülbecksweg 31 (Jan Höffker & Hausband)  Seite 9 

Einbeck 
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Herbst 2019 wurde das ZWAR-Netzwerk in Moringen gegründet. Wir wollen Menschen ansprechen, die sich 
kurz vor dem Ruhestand befinden oder die gerade in den Ruhestand gegangen sind und die etwas gemeinsam 
unternehmen möchten. ZWAR ist kein Verein, sondern ein Netzwerk. Zum Konzept von ZWAR gehört es, dass 
die Gruppen sich selbst organisieren. Das Basistreffen dient als Forum für bestehende Gruppen und für 
Gruppen, die sich gerade in der Gründungsphase befinden. 

Zur Zeit bestehen 21 Gruppen, in denen sich ca. 200 Personen organisieren. Teilweise arbeiten die Gruppen 
weit über die ursprünglich angedachte Zielgruppe hinaus. Bei der Gruppe Hundespaziergang sind z.B. alle 
Generationen vertreten. ZWAR ist eine echte Erfolgsgeschichte in unserer Gemeinde.  

Wer uns kennenlernen möchte, der kommt am besten zum nächsten Basistreffen. Wir treffen uns jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat im Klubraum der Stadthalle Moringen (Hintereingang). Wir freuen uns über jeden, der 
kommt, Gäste sind immer herzlich willkommen. Alle Termine und weitere Informationen gibt es auf unserer 
Homepage: www.leine-weper.de/erwachsene/zwar 

Klaus Henne 

Gespräche sind ein Geschenk für beide Seiten 

Der Besuchsdienst lebt vom Mitmachen 

Malen Carmen Henne  

Mobilisten  Günter Reinert  

MoreRadler Gunda Bode  

Musizieren H.-J. Kämmerer  

Rommé Heidi Reinert  

Rummy Cup Heidi Reinert  

Skat Andreas Tolke  

Spielen I Lilli Bierwirth  

Spielen II Susanne Obersdorf  

WeperTreff B. Husemann  

Basistreffen Klaus Henne 0160 / 92 11 09 22 

Biker Norbert Bank  

Boule Bernd Cassens  

Doppelkopf Rainer Wiegand  

Einblicke Günter Reinert  

Fotografieren Bernd Schwarz  

Gassigruppe Erika Vollmer  

Griech. Volkstanz Saja Georgios  

Kochen Jörg Krüger  

Kultinder Ortrud Hanspach   

Leseratten Carmen Henne  

Zwischen Arbeit und Ruhestand 

Die aktuellen ZWAR-Gruppen im Überblick 

ZWAR 
Moringen 

„Warum kommt mich denn keiner 
besuchen?“ Diese Frage taucht 
immer wieder auf. 

Um im Krankenhaus auf jeden Fall 
besucht zu werden, sollten Sie bei 
der Aufnahme das Kreuz an der 
richtigen Stelle setzen. Nur wenn 
Sie das Kreuz bei „Seelsorge 

erwünscht“ setzen, erhält das 
Team der Klinikseelsorge auch 
Kenntnis von Ihrem Aufenthalt.  

Wenn Sie Besuch aus Ihrer Heimat-
Kirchengemeinde wünschen, dann 
müssen Sie selbst aktiv werden 
und uns informieren. Aus Daten-
schutzgründen erhalten wir keine 
„Krankenhausliste“, wie das vor 25 
Jahren noch der Fall war.  

Auch zu Hause besuchen wir Sie 
gern. Ein Gespräch kann manchmal 
neue Perspektiven schenken. Und 
selbst wenn sich an einer Situation 

grundsätzlich gar nichts ändern 
lässt, dann gilt immer noch das alte 
Sprichwort: „Geteiltes Leid ist 
halbes Leid.“ 

Unser Besuchsdienstkreis lebt vom 
Mitmachen. Als junge Senioren 
haben wir Zeit, um für andere da 
zu sein. Die Gespräche sind oft ein 
Geschenk für beide Seiten. Bei 
Interesse an einem Gespräch oder 
am Besuchsdienstkreis rufen Sie 
mich gerne an! 

Carmen Henne 
0160 / 79 51 113 

Foto: Albert-Schweitzer-Klinik in Northeim. 
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Geburtstagskaffee am 8. Januar Geburtstage   80, 85, 90+ 
 
  

 
Wir freuen uns auf das nächste Geburtstagskaffee am 
Donnerstag, 8. Januar um 15:00 Uhr in der Liebfrauen-
kirche Moringen (Winterkirche). Eingeladen sind alle 
Geburtstagskinder der Monate Oktober bis Dezember. Sie 
brauchen sich nicht anzumelden, kommen Sie einfach 
vorbei. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet sich 
bis zum 6. Januar im Kirchenbüro (Tel. 05554 / 22 81). 

Gemeindenachmittage im Winter 

Moringen:  Do, 18.12. / 22.01. / 19.02.  
 15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
 

Großenrode:  Di, 09.12. / 13.01. / 10.02.  
 14:30 Uhr im Gemeinderaum 
 

Nienhagen:  Di, 09.12. / 13.01. / 10.02.  
 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Thüdinghausen:  Winterpause 

Andachten im Seniorenzentrum 

Mi, 10.12. 10:00  Andacht (Andreas Pape) 

Mi, 14.01.  10:00  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 11.02. 10:00  Andacht (Jan Höffker) 

Andachten in der Tagespflege 

Mo, 15.12. 10:30  Andacht (Sylvia Timpe) 

Di, 13.01.  10:30  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 11.02. 10:30  Andacht (Jan Höffker) 

Seit 2019 gibt es das ZWAR-Netzwerk in Moringen. ZWAR 
ist kein Verein, sondern ein Netzwerk ganz verschiedener 
Interessengruppen, die teilweise auch generationenüber-
greifend arbeiten. Zur Zeit gibt es 21 Gruppen: von Skat bis 
Doppelkopf, von Lesen bis Kochen, von Boule bis Gassi-
gruppe, von Fotografie bis Griechischer Tanz. Alle Gruppen 
und Ansprechpartner finden Sie auf: 
 

www.leine-weper.de/erwachsene/zwar 

Zwischen Arbeit und Ruhestand 
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Täglich Brot 

Handwerk 

Pizzeria Italia 
 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 14:00 Uhr 
17:30 – 22:00 Uhr 
 

Industriestraße 1 
37186 Moringen 
 

Tel. 05554 / 81 53 

Frisör 
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Dirk Müller 
Heizung - Sanitär 

05555/772 
 

Feldstr. 19, 37186 Moringen – Fredelsloh 
 

Installateur- u. Heizungsbauermeister 
Staatlich gepr. Elektrotechniker 

Handwerk 
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Finanzen 

Versicherungen 
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Werbung 

Unterwegs 

Feiern 
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Gemeindeschwesternstation 
 

       Stadt Moringen 
 

• Kranken- und Altenpflege 

• Wundversorgung durch Wundmentor 

• Medizinische Behandlungspflege 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Beratung in allen Pflegefragen 

• Begleitung und Betreuung 

• Palliativpflege (Begleitung in der 
letzten Lebensphase) 

• Demenzbetreuung 

37186 Moringen, Einbecker Straße 22 

Tel.: 0 55 54 / 99 81 55     

Fax: 0 55 54 / 99 81 57 

Mail: schwesternstation@moringen.de 

Gesundheit 
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KARL HILLEBRECHT 
 

Bau- und Möbeltischlerei 
Erd- und Feuerbestattungen 

 

Wasserstr. 8 
37186 Moringen 

 

Tel: 0 55 54 / 414 
Fax: 0 55 54 / 25 65  

Floristik 

Bestatter 

Blumenfloristik Lochter 
 

Mo bis Fr 8-18 Uhr | Sa 8-13 Uhr 
 

                Güterbahnhofstr. 1 
                37186 Moringen 
 

                               Tel. 05554 - 22 46 
                               hwlochter@web.de                               

Hier (oder an anderer Stelle) 
könnte Ihre Anzeige stehen. 

 

Kontakt: Matthias Lüskow 
matthias.lueskow@evlka.de 
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Es wurden in unserer Gemeinde getauft … 
 

[6 Taufen] 

  

  

  

  

  

 
Es wurden in unserer Gemeinde getraut … 
 

[2 Trauungen] 

  
   

 
Es wurde die Trauerfeier gehalten in unserer Gemeinde … 
 

[14 Trauerfeiern] 
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Die ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper trauert um 
 
 

Käthe Ude 
 

* 21. September 1952   † 23. Oktober 2025 
 

Viele Jahre war Käthe Ude Mitglied des Kirchenvorstandes in Großenrode.  
Hier bemühte sie sich intensiv um die Arbeit mit Kindern und prägte so über viele Jahre  

die kirchliche Sozialisation vieler junger Menschen hier vor Ort. Mit Krippenspielen und ihrer 
„Kinderkirchenkiste“ hat sie die Kirche als einen einladenden Ort den Kindern aufgeschlossen.  

Unsere Anteilnahme gilt ihrem Mann Eckhard und der gesamten Familie. 
 

Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.  
(1. Johannes 4,16b) 
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Homepage www.leine-weper.de 
 

Kirchenbüro  Marita Stadniczuk · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 22 81 · kg.leine-weper@evlka.de  
 

 Mo / Di / Mi / Do   10:00 - 12:00 Uhr 
 

Pastorenteam Barbara und Matthias Lüskow · Am Burggraben 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 411 · barbara.lueskow@evlka.de · matthias.lueskow@evlka.de 
 

 Jan Höffker · Moringer Straße 7 · 37574 Einbeck-Iber 
 0176 / 21 19 13 44 · jan.hoeffker@evlka.de 
  

 Heike Nieschalk · Nordfeld 8 · 37186 Moringen-Fredelsloh 
 zur Zeit nicht im Dienst 
 

Ev. Kindergarten Melanie Bense · Bahnhofstraße 2 · 37186 Moringen  
 05554 / 19 00 · kts.moringen@evlka.de 
 

Kirchenmusiker Günter Stöfer · 01516 / 14 21 963 · kirche@stoefer.de 
 

Küster Moringen Melina Linne 01514 / 03 17 538  
 Behrensen Sonja Strenger 05503 / 99 93 23 
 Fredelsloh Nadine Estibalez 0162 / 37 39 516  
 Großenrode Küster gesucht Infos unter 05503 / 91 110 
 Espol Küsterteam 05555 / 341 
 Lutterbeck Ilona Westemeier 05554 / 81 50 
 Nienhagen Melanie Albrecht 05554 / 72 49 448 
 Oldenrode Yannick Deifel 0176 / 56 73 53 80 
 Schnedinghausen Angelika Lange 05554 / 99 57 971 
 Thüdinghausen Charlotte Jakob 05554 / 19 92 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender:  Matthias Lüskow  05554 / 411 
 Stellvertreterin:  Heike Nieschalk  01515 / 43 49 001 
 

Bankverbindung Empfänger:  Kirchenamt Northeim 
 IBAN:  DE25 2625 0001 0000 0238 87 (Kreissparkasse Northeim) 
 Betreff:  KG Leine-Weper »Ihr Verwendungszweck« 
 

Impressum Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 Redaktionsleitung (V.i.S.d.P.): Matthias Lüskow · matthias.lueskow@evlka.de 
 Redaktionsteam: Klaus Henne · Jan Höffker · Heike Nieschalk · Marita Stadniczuk 
 Layout: Matthias Lüskow · Druck: Gemeindebriefdruckerei · Auflage: 3.700 Stück 
 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. Februar 2026 

 Beratung vor Ort 
 Diakonin Heike Nieschalk · 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

 Diakonisches Werk Leine-Solling · Teichstraße 18 · 37154 Northeim 
 Kirchenkreissozialarbeit: 05551 / 24 39 · marion.fischer@leine-solling.de 
 Schuldenberatung: 05551 / 24 39 · heike.kunau@leine-solling.de 

 Ambulanter Hospizdienst: 05551 / 915 833 · www.zwanzig-minuten.de 
 

 Familienbüro Caritas Northeim · Breiter Weg 2 · 37154 Northeim 
 Schwangeren- und Familienberatung, Sozialberatung, Kurenvermittlung 
 05551 / 91 17 70 · familienbuero@caritas-northeim.de 
 

 Evangelische Telefonseelsorge   
 0800 / 111 0 111 · www.telefonseelsorge.de 

Rat und 
Hilfe 



 

 


